
 

 

 

 
 

 

Komm, Heiliger Geist,  
erfülle die Herzen deiner Gläubigen und 

entzünde in ihnen das Feuer deiner Liebe! 
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Haushaltsplan 2011 
 
Der aktuelle Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2011 liegt im Pfarrbüro 
zu den üblichen Öffnungszeiten vom 14. 06. ï 28.06. 2011 zur 
Einsichtnahme aus. 
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Fronleichnam ï Öffentliches Zeugnis des Glaubens  
 
Das Fronleichnamsfest wurde im Jahre 1246 eingeführt. Papst Urban 
IV., der in Lüttich lebte, gestattete schließlich dieses Fest zu feiern, bis 
es der Avignonpapst Johannes XXII. für die gesamte abendländische 
Kirche vorgeschrieben hat. 
Ursprünglich war es nicht mit einer Prozession verbunden. Sie wurde 
erstmals für diesen Tag in Köln nachgewiesen. Bald wurde die 
Prozession auch zu einem Flur- und Bittgang um eine gute Ernte. Die 
Anfänge der vier Evangelien wurden schon früh in vier Windrichtungen 
gesprochen und als Segensformel verstanden. Dieses Fest mit dem 
missverständlichen Namen Fronleichnam (mittelhochdeutsch) meint, 
entgegen naheliegenden Vermutungen, "lebendiger Leib", nicht "toter 
Leib". 
Wir wollen bezeugen, dass Jesus unter uns weilt, sooft wir sein 
Abendmahl feiern. Am Gründonnerstag hat Jesus dieses 
Gedächtnismahl als bleibendes Andenken eingesetzt. An diesem Tag 
stehen Leiden und Sterben des Herrn im Vordergrund. Fronleichnam will 
als Ergänzungsfest Jesu Liebe über den Tod hinaus, an die Eucharistie 
und damit den Empfang des Leibes und Blutes Christi in den Mittelpunkt 
rücken. 
Ich glaube, dass wir Christen uns wieder mehr bewusst werden müssen, 
was uns mit der Eucharistie von Gott her geschenkt ist. Für den Wert 
dieser Feier müssen uns wieder die Augen aufgehen. So wie damals 
den Emmaus-Jüngern die Augen aufgingen und sie den Herrn 
erkannten, als er das Brot für sie brach. (vgl. Lk 24,31) 

AR 
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AKTUELLES 

 
Ich möchte mit dem Herzen sehn ï Erstkommunion 2011 
 
ĂIch mºchte mit dem Herzen sehn ï  

            so wie es Jesus getan hat. Woho! 
Schenk mir die Augen, Herr mein Gott ï zu sehen du bist da.ñ 
Feierlich, laut und mit viel Klatschen begleitet klang das Predigtlied an 
den beiden feierlichen Erstkommuniongottesdiensten in Dettingen und 
Bad Urach. Das Motto der Vorbereitung durchzog den gesamten 
Gottesdienst: mit bunten Blumen begrüßten die Kinder ihre Familien und 
alle Gäste und wünschten einen fröhlichen Gottesdienst, den alle mit 
Ăoffenen Herzenñ mitfeiern sollten. Im Evangelium hörten wir von den 
Jüngern, denen das Herz zwar brannte, als Jesus zu ihnen sprach, 
deren Augen aber wie mit Blindheit geschlagen waren. In der Ansprache 
wurde deutlich, dass Glaube tatsächlich viel mehr mit dem Herzen zu tun 
hat und von dort aus auch besser verstanden werden kann als nur mit 
den Augen, dem Kopf und dem Verstand. Aus diesem Grund erhielten 
die Erstkommunionkinder und alle GruppenleiterInnen als Erinnerung ein 
vom Atelier Adel in Dettingen selbst entworfenes Holzkreuz mit 
eingefrästem Auge, in dem ein Messingherz die Pupille ersetzt. Beide 
Festgottesdienste wurden in bewährter schöner Weise von der Orff-
Gruppe unter der Leitung von Heidi Wacker begleitet.  
Das Fest der Kommunion abgerundet haben unsere Danktage, jeweils 
am Montag nach den Festgottesdiensten. Und auch am gemeinsamen 
Ausflug nach Ochsenhausen kommen sicher noch einmal viele 
Eindrücke, Bilder, Erlebnisse und Erfahrungen der vergangenen Monate 
auf, an die sich die Kinder, die begleitenden Katechetinnen und Familien 
und auch wir vom Pastoralteam gerne erinnern werden. 
Auch wenn insgesamt nur 34 Kinder aus Bad Urach, Dettingen und den 
Albgemeinden dieses Jahr das Sakrament der Heiligen Erstkommunion 
empfangen haben, freuen wir uns, dass viele fröhliche und interessierte 
Kinder durch die Vorbereitungen und Feiern den Kontakt zu unserer 
Gemeinde bekommen haben. Ein herzliches Dankeschön all den 
GruppenleiterInnen, den GebetspatInnen (die, wie ich weiß, sehr aktiv 
waren!), den sich einbringenden Familien und all jenen, die durch ihr 
freiwilliges Engagement unsere gemeinsame Vorbereitung und das Fest 
selbst so gelingen ließen! 

BG 
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Bilder von der Kommunion in Bad Urach 
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Bilder von der Kommunion in Dettingen 
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Fatimaprozession: Aufruf zu Bekehrung und Frieden 
 
Etwa  400 Katholiken beteten auch in diesem Jahr für Umkehr und 
Bekehrung der Sünder mit der Gottesmutter als Vorbild ihres Glaubens bei 
der Fatimaprozession durch Bad Urach und gaben ein beeindruckendes 
Zeugnis für ihren Glauben ab.  
Sie waren im doppelten Sinne gut beschirmt, denn auÇer sich unter ĂSchutz 
und Schirmñ der Gottesmutter zu stellen, brauchten sie Regenschirme um 
an der Lichterprozession teilzunehmen und - den Rosenkranz betend und 
singend - der "Madonna von Fatima" zu folgen, deren Statue sie durch Bad 
Urach trugen. 
Das machen sie jedes Jahr am Samstag nach dem 13. Mai, an dem 1917 
die Gottesmutter Maria zum ersten Mal drei Hirtenkindern im 
portugiesischen Fatima erschien und dazu aufrief, unablässig für Umkehr, 
Bekehrung und Frieden zu beten.  
Leopoldina Gomes brachte vor mehr als 40 Jahren die Statue aus ihrer 
Heimat nach Bad Urach. Ihr und ihrer Familie  ist diese Tradition in St. 
Josef zu verdanken.  
"Maria ist Vorbild des Glaubens", so der portugiesische Pfarrer Leonir 
Nunes. "Sie verzweifelte nicht bei der Flucht nach Ägypten", nannte er ein 
Beispiel. "Ihr hilft das Ja ihres unerschütterlichen Glaubens, als es dunkel 
wurde", fügte er hinzu in Bezug auf den Tod ihres Sohnes, an dessen 
Auferstehung sie glaubte. Ihr Weg des Glaubens sei bestimmt nicht einfach 
gewesen, "und auch wir gehen den Weg zu Gott als Pilgerweg des 
Glaubens", so der Priester, der dazu aufforderte besonders für die 
Bekehrung der Sünder zu beten. 
"Ich bin froh, dass Maria, die Mutter Gottes, hochwürdig verehrt ist. Sie ist 
auch die Schutzpatronin Madagaskars. Besonders verehrt ist in meiner 
Heimat-Diözese Maria von La Salette, da die Salettiner unsere Diözese vor 
100 Jahren begründet haben. Außerdem gibt es auch in Antsirabe einen 
Nonnenorden, der Schwester von Fatima heißt", erzählt Pfarrer Dr. Alain 
Rabarijaona aus seiner Heimat Madagaskar. "Ich wünsche uns allen, dass 
Maria von Fatima uns begleitet, sch¿tzt auf unseren irdischen Wegen.ñ 
Wer schon einmal am Erscheinungsort in Fatima war, fühlte sich dorthin 
versetzt, wo es ein überwältigendes Erlebnis ist einfach nur dort zu stehen, 
wo Maria über einem Baum den Hirtenkindern erschien, zu erleben, wie 
Gläubige dort Hilfe suchen in ihrer Not, sich offen zu ihrem Glauben 
bekennen und ihre Verehrung zeigen.  Und viele der vorwiegend 
portugiesischen Gläubigen aus Bad Urach und Umgebung waren nicht nur 
einmal dort. Meistens fahren sie während der Ferien am 13. August nach 
Fatima und nehmen dort an der Lichterprozession teil, die an jedem 13. des 
Monats von Mai bis Oktober stattfindet.   

Mara Sander 
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Neues aus unserem Kindergarten Don Bosco 
 
Der Kindergarten Don Bosco feiert das diesjährige Sommerfest am  
2. Juli an der Künkele Mühle. Eingeladen sind alle Kindergartenkinder 
mit ihren Eltern. Pfarrer Alain hält zu Beginn eine kleine Andacht mit den 
Festgästen. Das Fest steht unter dem Motto ĂMärchenñ. Die 
Märchenerzählerin Frau Danner wird mit einer Märchenreise und mit 
Harfenklang das Fest umrahmen.  
Danach beginnt im Kindergarten dann für 19 angehende Schulkinder der 
ĂEndspurtñ vor dem Schulanfang im Herbst 2011. Wir wünschen ihnen 
schon jetzt einen guten Übergang vom Kindergarten in die Schule und 
alles Gute. 
Unser Kindergarten Don Bosco übernimmt dieses Jahr die 
Ferienbetreuung für die Kindergärten, die geschlossen haben, und ist 
damit für alle angemeldeten Kinder aus den Kindergärten der Stadt Bad 
Urach geöffnet. 
Ab Montag, 29. August 2011 hat der Kindergarten wieder  regulär 
geöffnet. 

Gabriele Gretz, Kindergartenleitung 

 
 
 
Familiengottesdienste in Dettingen 
Herzlich laden wir alle Familien, Kinder aber auch die Ănormalenñ 
Gemeindemitglieder ein zur familiengerechten Liturgie in schöner 
Atmosphäre: jeweils am letzten Sonntag im Monat um 10:00 Uhr in 
Maria zum Guten Stein, Dettingen. 
Termine:  
26. Juni zum Ende der Pfingstferien,  
Aufgrund des Schäferlaufs und der Sommerferien fällt der Julitermin aus.  
Am 11. September feiern wir aber wieder gemeinsam den Nach-
Sommer-Start mit einem Familiengottesdienst und einem gemütlichen 
Hock auf dem Kirchvorplatz nach dem Gottesdienst. 
Wir, das FamGo-Team, freuen uns immer über interessierte Männer, 
Frauen und Jugendliche, die Lust haben, einen Gottesdienst 
mitzugestalten und eigene Ideen einzubringen. Bei Interesse meldet 
euch im Pfarrbüro Bad Urach oder bei Pastoralreferentin Britta Groß. 

BG/FamGo-Team Dettingen 
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Jung(geblieben), weiblich und frºhliché 
Wir ï die Emmarunde ï sind eine neu gegründete Frauengruppe mit 
Mitgliedern aus allen Gemeindeteilen und gerne offen für neue Mit-
ĂEmmasñ 
Einmal monatlich Mittwochabends treffen wir uns und genießen 
hauptsächlich die Zeit miteinander. Immer eine von uns bereitet den 
Abend vor und bringt etwas ĂBesonderesñ mit. Mal eine Bastelidee, mal 
einen Vortrag, mal eine Anleitung zum Wohlfühlen, mal einen 
Wanderweg mit gutem Rotwein und Ausblické Wichtig sind uns die 
Gemeinschaft und das fröhliche offene Miteinander. Gemeinsam haben 
wir unseren ersten Jahresplan erstellt und schauen jetzt einfach, was die 
Emma-Runde mit uns und wir mit ihr machen. Wir sind bewusst 
Ăºkumenischñ und freuen uns, wenn Du oder Sie Lust haben, sich unsere 
Runde einfach unverbindlich anzuschauen. Alles Wichtige weiß auch 
unsere Pastoralreferentin Britta Groß (9467515). 
Und das sind unsere nächsten Termine vor der Sommerpause:  
29. Juni und 20. Juli.  
Treffpunkt ist um 20:00 Uhr im Josefsstüble (im Pfarrhaus, Münsinger 
Straße 18, Bad Urach) 
 
 
 
Ökumenisches Schöpfungslob an den Gütersteiner Wasserfällen 
Auch in diesem Sommer wandern 1 x monatlich viele Besucher und 
Gottesdienstfeiernde miteinander Ăhinaufñ zu den G¿tersteiner 
Wasserfällen und der dortigen kleinen Kapelle. Auf dem Platz davor hat 
das Ehepaar Notz mit fleißiger Unterstützung ihres Teams ein schönes 
ĂAltarbildñ gelegt, Bªnke und Sitzkissen bereitgestellt. Die Musik ï meist 
in Form einer Abordnung der Dettinger Bläser ï steht ebenfalls bereit 
und so kann es Samstagabends beginnen: das ökumenische 
Schöpfungslob. Herzliche Einladung zu dieser besonderen Andacht, die 
von der evangelischen und der katholischen Kirchengemeinde Bad 
Urach abwechselnd gestaltet und vorbereitet wird.  
Termine: 
02. Juli, 06. August, 03. September und 1. Oktober. 
Beginn ist bei der Gütersteiner Kapelle um 18:00 Uhr. Mitfahrgelegenheit 
vom Parkplatz Uracher Wasserfälle aus um 17:45; Mit-Lauf-Gelegenheit 
vom selben Parkplatz aus um 17:00 Uhr. 

BG 
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Einfach spitze ï dass Du da bist! - Kinderkirche in St. Josef 
Fröhlich, etwas lauter und bunter, mit vielen unterschiedlichen 
Liedern und Geschichten und Dingen zum selbst Ausprobieren und 
Gestalten - das ist Kirche für Kinder! 
Für alle Kinder ab Kindergarten- bis zum Erstkommunionalter findet 1-2-
mal monatlich sonntags parallel zum Gemeindegottesdienst die 
Kinderkirche statt. Das, was die Erwachsenen machen, machen wir 
auch, nur eben mit schönen Geschichten, Liedern, Aktionen, 
Basteleiené Treffpunkt ist immer zu Beginn des Gottesdienstes hinten 
bei den Kirchentüren. 
Termine:  
12. Juni (zum Pfingstfest) und 17. Juli (Einläuten der Ferien). Nach der 
Sommerpause werden die neuen Termine rechtzeitig bekannt gegeben ï 
Bitte achtet auch auf die ausliegenden Flyer in den Kirchen. Herzliche 
Einladung an alle, die gern kindgerecht und fröhlich Kirche feiern 
möchten! 

Euer Kinderkirchteam/BG 

 
 
Besuch madagassischer Priester in St. Josef 
 
Am 27. Juni werden elf madagassische Priester, die zurzeit in Frankreich 
studieren, unsere Gemeinde und speziell unseren neuen Pfarrer Alain 
besuchen. 
Das Ziel ihres Besuchs ist, dass sich die Priester von nun an immer zum 
Fest der Heiligen Peter und Paul, den Schutzpatronen der 
Diözesanpriester zusammenfinden, um diesen Festtag gemeinsam zu 
begehen. 
Aus diesem Grund findet am Mittwoch, den 29. Juni um 10 Uhr in der 
Kirche St. Josef ein Gottesdienst in madagassischer Sprache statt, zu 
dem alle Gemeindemitglieder herzlich eingeladen sind. 
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Mokambo - "Sing doch mal wieder im Kloster" 
 
Der Chor Mokambo startete vor kurzem wieder einmal zum jährlichen 
Probewochenende nach Untermarchtal.  
Um das Repetoire von modernen Kirchenliedern, Taizé-Gesängen und 
Gospels zu erweitern, wurde mit viel Eifer intensiv auch für den 
bevorstehenden Firmungs-Gottesdienst geprobt. 
Wie immer perfekt organisiert bestimmten mehrere Übungseinheiten mit 
festen Probezeiten diese Tage und die Sängerinnen und Sänger hatten 
viel Spaß und Freude an den gemeinsamen Stunden.     
Neue Chormitglieder sind immer herzlich willkommen.  
Infos im Pfarrbüro. 
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Orte des Zuhörens   ï    Engagement für Menschen in Not 
Solidarisches Handeln 
 

 

Armut  
ist ein Thema, das wir häufig ganz an den Rand unserer Gesellschaft 
schieben. Wir wissen, dass es sie gibt, mitten unter uns und in 
zunehmendem Maß, aber wir haben in der Regel keine 
Berührungspunkte mit ihr. Doch die Schere zwischen Arm und Reich 
öffnet sich zusehends, es gibt inzwischen ganze Bevölkerungsgruppen, 
die mit ihrem geringen Einkommen kaum noch den normalen Alltag 
bewältigen können und dadurch von Vielem ausgeschlossen sind. 
Armut 
begegnet uns in unserer Gesellschaft deshalb häufig nur, wenn wir 
genau hinschauen, dann aber in vielen Bereichen: 
bei Kindern, die ohne Essen in die Kindertagesstätte kommen 
bei Familien, die die Mieten und zunehmend die hohen Nebenkosten 
nicht mehr bezahlen können 
bei Berufstätigen, die so wenig verdienen, dass sie trotz Arbeit Anspruch 
auf ergänzende Leistungen haben 
in dem wachsenden Zulauf von Vesperkirchen, Tafel- und 
Gebrauchtwarenläden. 
 
Das Caritas-Zentrum in Reutlingen und die katholische Kirchengemeinde 
St. Josef in Bad Urach möchten    dieser Entwicklung wirkungsvoll 
begegnen und haben Orte geschaffen, an denen Menschen in Not 
Unterstützung finden durch geschulte ehren- und hauptamtliche 
Mitarbeiter. 
 
Unabhängig von der Art der sozialen Notlage suchen die Berater 
gemeinsam mit den Hilfesuchenden nach Auswegen, steuern ihre Ideen 
bei, informieren über weiterführende Hilfen oder Ansprüche und 
unterstützen im Kontakt mit Behörden, bei Anträgen und Bewerbungen.  
 
Qualifizierte Ehrenamtliche beraten immer im Tandem, können 
gemeinsam ihr Wissen und ihre Denkanstöße weitergeben. Unterstützt 
werden sie von hauptberuflichen Mitarbeitern. Besonders komplexe 
Anliegen können sie auch ganz an Hauptberufliche abgeben. 
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Wir suchen Menschen,  
die zuhören und sich in Notlagen anderer Menschen hineinversetzen 
können fremden Lebenshaltungen tolerant gegenüber stehen und 
den Zusammenhängen und Auswirkungen von Armut auf die Spur 
kommen und etwas dagegen setzen wollen 
belastbar sind und einen langen Atem haben. Sie sollten mindestens 2 x 
2 Stunden im Monat Zeit haben 
 
Wir bieten eine gute Vorbereitung und fortlaufende Schulungen in den 
Bereichen: 
-Soziale Leistungen 
-Hilfenetz 
-Gesprächsführung 
-Beratungskompetenz 
-Austausch und Begleitung in einer Gruppe mit Fallbesprechungen,      
 Informationen und Begegnung 
-eine enge Vernetzung mit hauptberuflichen Mitarbeitern auch aus    
 anderen sozialen Arbeitsfeldern 
-Mitarbeit bei der weiteren Entwicklung des Projektes 
 
Wenn Sie Interesse an einem Engagement in unserem Projekt haben 
informieren wir Sie gerne in einem persönlichen Gespräch. 
 

 

Kirchengemeinde St. Josef  
Münsinger Str. 18 
72574 Bad Urach 
Tel.:  07125/ 946750 
Fax.:  07125/ 9467520 
Kath.PfarramtBadUrach@web.de 
www.katholischekirchebadurach.de 

Caritaszentrum Esslingen 
Ehrenamt und soziales Engagement 
Neckarstr. 21 
73728 Esslingen 
Tel.: 0711/396954-24 
Fax: 0711/396954-54 
stoevhase@caritas-fils-neckar-alb.de 
www.carita-fils-neckar-alb.de 

 
Caritas-Zentrum Reutlingen 
Kaiserstr. 27 
72764 Reutlingen 
Tel.:  07121/165615 
Fax.: 07121/478913 
heiligenmann@caritas-fils-neckar-
alb.de 
www.caritas-reutlingen.de 
 

Gemeindecaritas 
Kath. Gesamtkirchengemeinde 
Mettingerstr. 2 
73728 Esslingen 
Tel.: 0711/396919-15 
Fax: 0711/396919-28 
Peter.Maile@drs.de 
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GOTTESDIENSTE 
 
St. Josef Bad Urach 

 
REGELMÄßIGE GOTTESDIENSTE   
 
Freitag   Samstag    Sonntag   
9.00 Uhr Hl. Messe  18.00 Uhr Vorabendmesse 10.30 Uhr Hl. Messe 

 
BESONDERE GOTTESDIENSTE      
Samstag, 4.6.  16.00  Firmung mit Bischof Dr. Gebhard Fürst, musikalisch 
    gestaltet von Mokambo 
Pfingstsonntag, 10.30  Festmesse ï Renovabis-Kollekte, parallel Kinderkirche 
12.6.    im Pfarrhaus 
Pfingstmontag, 10.00  Ökumenischer Gottesdienst im Kurpark 
13.6.   10.30  Keine Hl. Messe in St. Josef 
Donnerstag,  10.15 Gottesdienst für Jugendliche zur Sternwallfahrt nach 
16.6.    Untermarchtal 
   14.30  Hl. Messe f¿r ĂGemeinde in Renteñ, danach Erdbeerfest  
    im Delp-Haus 
Sonntag,  10.30  Hl. Messe 
19.6. 
Donnerstag,  10.30  Fronleichnams-Gottesdienst, anschl. Gemeindefest im 
23.6.    und ums Delp-Haus herum 
Donnerstag,  14.30  Hl. Messe f¿r ĂGemeinde in Renteñ, anschl. Grillnachmittag 
14.7.    im Delp-Haus  
Sonntag,  15.00  Zeltlager-Gottesdienst im Freien auf der Wiese in Dietfurt 
31.7. 
Montag,  18.30  Hl. Messe zu Maria Himmelfahrt in Maria zum Guten Stein 
15.8.    in Dettingen 
Donnerstag,   Tagesausflug von ĂGemeinde in Renteñ 
18.8. 
 
Muttersprachliche Gottesdienste 
Portugiesische Gemeinde 
So. 26.6.  11.30 Uhr Erstkommunion, danach Mittagessen im Delp-Haus  
So. 24.7.  11.30 Uhr Hl. Messe, danach Mittagessen im Delp-Haus 
   Im August keine Hl. Messe 

 
Slowenische Gemeinde 
Sa. 4.6.  Die Hl. Messe entfällt 
Sa. 2.7.  17.00 Uhr Hl. Messe. Nach der Hl. Messe Treffen im Pfarrhaus 

 
Ökumenisches Schöpfungslob bei den Gütersteiner Wasserfällen 
 
Sa. 4.6.  18.00 Uhr 
Sa. 2.7.  18.00 Uhr 
Sa. 6.8.  Kein Schöpfungslob wegen Sommerferien 
Sa. 3.9.  18.00 Uhr 
 
ĂMaria zum Guten Steinñ Dettingen 
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REGELMÄßIGE GOTTESDIENSTE   
 
Mittwoch   Sonntag   
18.00 Uhr Rosenkranz    9.15 Uhr Hl. Messe 
18.30 Uhr Hl. Messe  10.00 Uhr Familiengottesdienst  (immer am letzten Sonntag im Monat)  
 

 
BESONDERE GOTTESDIENSTE    
Samstag, 4.6.  16.00 Firmung mit Bischof Dr. Gebhard Fürst in St. Josef Bad Urach, 
    musikalisch gestaltet von Mokambo 
Pfingstsonntag   9.15 Festmesse ï Renovabis-Kollekte 
12.6. 
Pfingstmontag,   9.15 Hl. Messe 
13.6. 
Donnerstag,  14.30  Hl. Messe f¿r ĂGemeinde in Renteñ in St. Josef Bad Urach, 
16.6.    danach Erdbeerfest im Delp-Haus 
Sonntag,    9.15 Keine Hl. Messe 
19.6.     9.30  Ökumenischer Gottesdienst in der Stiftskirche 
Donnerstag,    9.15 Keine Hl. Messe 
23.6.   10.30  Fronleichnams-Gottesdienst in St. Josef Bad Urach, anschl. 
    Gemeindefest im und ums Delp-Haus herum 
Sonntag,  10.00  Familiengottesdienst 
26.6. 
Donnerstag,  14.30  Hl. Messe f¿r ĂGemeinde in Renteñ in St. Josef Bad Urach,  
14.7.    anschl. Grillnachmittag im Delp-Haus  
Sonntag,  15.00  Zeltlager-Gottesdienst im Freien auf der Wiese in Dietfurt 
31.7. 
Montag,  18.30  Hl. Messe zu Maria Himmelfahrt  
15.8.  
Donnerstag,   Tagesausflug von ĂGemeinde in Renteñ 
18.8.  

 
Gottesdienste auf der Alb 
 
Römerstein und Grabenstetten 
Do. 9.6. 18.00 Uhr Strohweiler Messe im alten Schulhaus, gemütliches Treffen 
        ab 16.00 Uhr auf dem Hof von Maria und Wilhelm Gollmer in Strohweiler 
Do. 28.7. 18.00 Uhr Grillen unterm Römersteinturm 
 
St. Johann  
Di.  7.6. 19.00 Uhr Hl. Messe in Upfingen 
So. 3.7. 12.00 Uhr Hl. Messe im Grünen, danach Grillen für alle Gemeindemitglieder 
   aus ganz St. Johann und Sirchingen 
 
Hülben 
Di. 21.6. 19.30 Uhr Hl. Messe 
Di. 19.7. 18.00 Uhr Hl. Messe, anschließend Hähnchenessen im Café Buck 
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RÜCKSCHAU 
 
Firmlinge 2011 
 
Arnold Nadine 
Arnold Nicole 
Brito Nelson 
Da Silva Neto Joao 
Eppensteiner Carolin 
Frankenstein Lea 
Frick Hannes 
Friedrich Anja 
Furmann Rafael 
Guerra Anna-Maria 
Herrendorf Katrin 
Hoch Jannik 
Juric Dario 
Juric Mario 
Kain Theresa 
Kovacevic Damian 
Kovacevic Andrija 
Kovacevic Tonio 
Langwald Lena 
Lettieri Fabrizio 
 

Materna Robert 
Müller Sandrina 
Okulus Anna 
Oliveira Daniel 
Pettenon Beate 
Ponicke Lukas 
Ribecco Leonardo 
Schmidt Christian 
Schmidt Lukas 
Schuster Lena 
Tammer Marcel 
Taradzic Marina 
Thierer Alexander 
Todtenhaupt Lea 
Uihlein Frank 
Videcius Florian 
Videcius Simon 
Wahl Lena-Marie 
Zawichowski Mareike 
Zepf Jana 
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Wer glaubt, wird selig 

Firmung 2011 

 

Am 4. Juni spendete Bischof Dr. Gebhardt Fürst 43 Jugendlichen aus 
unseren Gemeinden das Sakrament der Firmung. Die Firmvorbereitung 
stand unter dem Leitwort ĂWer glaubt wird seligñ. Das Firmteam (Ulrike 
Buck, Indrayani Heinecke,  Dr. Volker Heinecke, Nicole Hiessl, Roland 
Hummler, Hannah Kübler) ging mit den Firmbewerben auf eine völlig 
neue Entdeckungsreise in Sachen Glauben. Die Perlen des Glaubens 
waren dabei eine wesentliche Entdeckungshilfe.  Im Bildungshaus der 
Diözese in Leutkirch begann die Firmvorbereitung mit einem 
Wochenende und an zwei Samstagen wurden die dort bearbeiteten 
Themen vertieft. 
Die Firmbewerber 
gingen dabei ihren 
eigenen Lebenswegen 
nach, erforschten 
Wüstenzeiten, Höhen 
und Tiefen ihres 
Lebens. Aber auch 
Fragen zur eigenen 
Existenz.  
Gott, Glauben, Kirche 
und Gemeinde wurden 
in Arbeitseinheiten 
diskutiert, debattiert, 
hinterfragt  und 
durchleuchtet.  
Die Mitarbeit aller Firmbewerber und die Bereitschaft sich in 
Diskussionen zu öffnen  war bemerkenswert. Vom großen Interesse an 
Glaubensfragen der Firmlinge war das Firmteam  Ăbe GEIST ertñ. 
Gerade das kritische Hinterfragen, wo Gottes Liebe sichtbar wird, warum 
es trotz Gottes Liebe so viel Unrecht, Krankheit, Krieg, Hunger und 
Katastrophen gibt, entfachte sehr intensive Diskussionen und zeigte, 
dass die Jugendlichen motiviert und interessiert  diese Firmvorbereitung 
nutzten, um ihren Glauben in neuem Licht zu sehen, zu entdecken und 
vor allem darüber persönlich zu reden. 
Dabei kristallisierte sich auch heraus, dass die Themen Glauben, Kirche 
und christliche Gemeinschaft in den Familiengesprächen häufig zu kurz 
kommen.  

RH 
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Ostergarten in St. Josef - Bad Urach 
 
 
Eine in vollem Umfang gelungene Darstellung des Leidens und Sterbens 
Jesus Christ  in der Karwoche  war der Ostergarten in St. Josef. Eine 
Arbeitsgruppe um Ulrike Bauer Dr. Volker Heinecke, Dagmar Hermann,  
Adel Makram, und der theologischen Begleitung des Pastoralteams, 
stellte in verschiedenen Bildern in und um die Josefskirche den Inhalt der 
Osterbotschaft sehr eindrucksvoll dar. Verschiedene Gruppen der 
aktiven Gemeinde bauten die vielen Stationen sehr aussagekräftig auf.  
Am Kirchenportal wurde der Einzug Jesu in Jerusalem dargestellt,  in der 
Kirche das letzte Abendmahl und die Nacht Jesu mit seinen Jüngern im 
Garten  Getsémani. Dem Leidensweg Jesu folgend (dargestellt mit 
Dornenkronen und Blutstropfen) kamen die Betrachter zu den Stationen 
im Gemeindehaus, welche  die Gefangennahme und die Verhandlung 
bei Pontius Pilatus, sowie die Kreuzigung darstellten. 
Besonders bemerkenswert war die Darstellung des Karsamstags, dem 
das Team die ¦berschrift gab ĂHinabgestiegen in das Reich des Todes!ñ 
Auch die Osterbotschaft, die ĂAuferstehungñ,  wurde eindr¿cklich auf 
dem Kirchplatz dargestellt. Der Abschluss in der Kirche mit dem Vater 
unser und Bildern der Schöpfungsgeschichte schloss den Kreis des 
Ostergartens. 
Viele interessierte Besucher kamen zu den vier Führungen. Die Kom-
mentare der Besucher und die Niederschriften im Gästebuch zeigen, 
dass durch diese Darstellung  im Ostergarten wohl alle Besucher die 
Osterbotschaft und den Osterglauben in neuem Licht gesehen haben.  

RH 
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AUSBLICK 

 
Gemeindefest 
 
Auch in diesem Jahr findet unser traditionelles Gemeindefest am 
Fronleichnamstag dem 23.6.2011 statt. Das Fest beginnt um 10:30 Uhr 
mit einem Festgottesdienst und Prozession in der St. Josefkirche. 
Im Anschluss daran sind alle Gemeindemitglieder mit Angehörigen und 
Freunden  ganz herzlich zum gemütlichen Miteinander bei leckeren 
Spezialitäten aus Portugal, Italien und Deutschland und natürlich auch 
zum Kaffee und Kuchen eingeladen. Natürlich sollen auch gute 
Begegnungen und nette Gespräche nicht zu kurz kommen. Und für all 
diejenigen, die mit unserem neuen Pfarrer Alain noch nicht persönlich 
sprechen konnten, wird dort Gelegenheit dazu bestehen. 
Für Gemeindemitglieder aus Dettingen (in Dettingen findet kein 
Gottesdienst statt) wird ein Fahrdienst eingerichtet. Die Ab- und 
Rückfahrtzeiten werden im Schaukasten rechtzeitig veröffentlicht. 

RH 

 
Papst Benedikt XVI. kommt nach Deutschland 
 
Vom 22.-25. September besucht Papst Benedikt verschiedene Städte in 
Deutschland. Am 25. September findet um 10:00 Uhr im Freiburger 
Münster eine Eucharistiefeier statt.  
Das Pastoralteam plant an diesem Tag mit einem Bus nach Freiburg zu 
fahren und an der Eucharistiefeier teilzunehmen. 
Interessenten melden sich bitte im Pfarrbüro an. 
Sobald eine Endplanung feststeht, mit Abfahrtszeiten, Programm und 
Höhe der Kosten werden die angemeldeten Gemeindemitglieder 
benachrichtigt. 

RH 
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Die Grenzgänger  mit neuem Stück 
 
Nun ist sie wieder eröffnet, die neue Theatersaison. Die Grenzgänger 
haben sich für ein neues Stück entschieden und stecken bereits in den 
vorbereitenden  Arbeiten, der Rollenzuordnung, dem Umschreiben des 
Rollenbuches und das Zusammenstellen der benötigten Requisiten. 
Die jugendlichen Theaterspieler haben sich in diesem Jahr nicht für ein 
Lustspiel entschieden sondern für einen Krimi der ganz besonderen Art. 
Mehr wird aber noch nicht verraten, aber dass es spannend für die 
Zuschauer (oder Darsteller) wird, dies ist jetzt schon deutlich. 
Der nächste Schritt nach der Rollenverteilung ist die Gestaltung eines 
völlig neuen Bühnenbildes und die Festlegung der Aufführungstermine, 
die rechtzeitig bekannt gegeben werden. Wie es ein Krimi eben so mit 
sich bringt, wird auch nicht verraten, wer welche Rolle übernehmen wird. 
Eines sei jedoch verraten: Neben der bekannten Truppe der Grenz-
gänger werden auch  neue Gesichter zu sehen sein. 

RH 
 
 

Feuer ï Erde ï Luft und Donau: Zeltlager Dietfurt 2011 
Vom 28. Juli - 6. August findet wieder das Zeltlager in Dietfurt an 
der Donau statt. Wie bereits im letzten Quell angekündigt,  laufen 
die Anmeldefristen. 
Wer schon einmal beim Donauzeltlager dabei war,  weiß, dass die Zeit 
auf der Dietfurter Wiese sehr viel zu bieten hat: das Küchenteam und 
viele weitere Helfer sorgen stets dafür, dass es im Lager an nichts fehlt. 
Die Kinder schlafen mit ihren Freunden in eigenen Zelten, die sie am 
ersten Tag gemeinsam aufbauen. Das morgendliche Wecken geschieht 
durch unsere bekannte Kuhglocke und dann ist es Zeit fürs gemeinsame 
Fr¿hst¿ck im groÇen Essenszelt. AnschlieÇend heiÇt es ĂAllemann ab 
zum Singen, mit Ernst und seiner Gitarreñ!  
So, nun aber schnell in die Badehose und ab in die Donau! Oder werós 
lieber sportlich mag, kann sich die Zeit mit Fußball, Volleyball, 
Tischtennis oder Radtouren zu nahegelegen Badeseen vertreiben. 
Besonders beliebt sind auch die Schlauchbootfahrten donauabwärts. 
Aber auch einfach nur Faulenzen ist erlaubt ï schließlich sind ja Ferien! 
Gegen 13 Uhr lªutet es dann zum Mittagessen. ĂWas gibtôs denn heute? 
Mmm ï Spaghetti Bolognese!ñ Die anschlieÇende Mittagsruhe bietet 
eine ruhige Zeit für Brettspiele, zum Lesen oder für den erholsamen 
Mittagschlaf. Denn am Nachmittag gibt es wieder zahlreiche 
Möglichkeiten für Angebote aller Art, z.B. Basteln, Holzarbeiten, 
Waldwandern zu einer nahen Ruine, unser beliebtes Gelªndespielé  
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Nach dem gemeinsamen Abendessen, bei Beginn der Dämmerung 
macht sich einmal pro Zeltlager die komplette Lagergemeinde zur 
großen Nachtwanderung auf. Zum Tagesausklang finden sich jeden 
Abend alle Kinder und Helfer zum abendlichen Singen am Lagerfeuer in 
der Felsenhöhle ein. Während der Nachtruhe halten stets einige 
Betreuer Nachtwache, damit f¿r Fªlle wie Bauchweh oder Ăundichtes 
Zeltñ immer jemand da ist, der Abhilfe schaffen kann. So geht ein 
ereignisreicher Tag im Lager zu Ende ï voller Vorfreude auf morgen! 
Anmeldungen sind noch bis zum 1.7.2011 mit dem ausliegenden 
Anmeldeformular beim Pfarrbüro möglich. Sie erhalten daraufhin einen 
Brief vom Pfarrbüro, in dem die Anmeldung bestätigt wird. 
Am Sonntag, den 31. Juli findet der Besuchertag statt. Hier haben alle 
Eltern, GroÇeltern und Freunde die Gelegenheit ab 14 Uhr ihre ĂZelterñ 
zu besuchen und gemeinsam den Zeltlagergottesdienst zu feiern.  
Für unsere jüngsten Neueinsteiger ï also alle Kinder ab 9, die das 
erste Mal dabei sind: es besteht die Möglichkeit von Beginn am 28. Juli 
bis zum Besuchersonntag am 31. Juli ins Zeltlagerleben 
Ăhineinzuschnuppernñ. Nähere Infos dazu am Elternabend. Dieser findet 
statt am 07. Juli um 20:00 Uhr im Alten Pfarrhaus, Bad Urach.  
Zur Unterstützung des Küchenteams suchen wir noch GERNE 
kochbegeisterte Zeltlagerfreunde, gerne auch Eltern von Teilnehmern. 

 
Euer Zeltlager-Leitungsteam/BG 
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GEMEINDE ST. JOSEF BEWEGT 
 
Interview 
 
Name: Martin Gierner 
 
Alter: 42 
 
Wohnort: Bad Urach 
 
Beruf: Notar 
 
Familienstand: verheiratet, 2 
Kinder 
 
Funktion: Mitglied im KGR, darüber hinaus noch im Verwaltungs- und 
im Festausschuss, Kommunionhelfer, Lektor, é 
 
Wie lange arbeiten Sie schon ehrenamtlich als KGR? Seit den 
Wahlen zur aktuellen Legislaturperiode, d.h. seit März 2010. 
 
Was hat Sie damals veranlasst, für den KGR zu kandidieren? In 
unserem früheren Wohnort in Pfullendorf (Krs. Sigmaringen) bin ich 
bereits fünf Jahre im Kirchengemeinderat und div. Ausschüssen tätig 
gewesen. Die Möglichkeit an verantwortlicher Stelle mitgestalten zu 
können, hat mir sehr zugesagt. Auch wenn sich die Situation der 
dortigen Kirchengemeinde von der unserigen fundamental unterscheidet 
(nicht nur die Tatsache, dass Pfullendorf zum Erzbistum Freiburg gehört, 
sondern insbesondere auch die anders gelagerten Aufgaben des KGR 
bei einer katholisch dominierten Region wie z.B. die Vielzahl von Bau- 
und Vermögensangelegenheiten) habe ich mich ï meine Familie und ich 
hatten uns zu dem Zeitpunkt privat und beruflich in Bad Urach schon 
eingelebt ï gerne von Mons. Blome zu einer Kandidatur Ă¿berredenñ 
lassen. Und dass es auf das erste Mal gleich geklappt hat, hat mich sehr 
gefreut. 
 
Welche Ziele verfolgen Sie mit Ihrer Tätigkeit im KGR? Die 
Bewahrung und Förderung einer lebendigen Gemeinde unter Einbindung 
der unterschiedlichen Gruppierungen und Interessen ï im Tal und auf 
der Alb. Aus eigener persºnlicher ĂBetroffenheitñ liegt mir nat¿rlich der 
Bereich ĂKinder, Jugend und Familieñ besonders am Herzen.  
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Sie sind seit dieser Legislaturperiode neu im KGR. Wie haben Sie 
sich zu recht gefunden und wie ist die Zusammenarbeit mit anderen 
KGR-Mitgliedern bzw. Pfr. Alain?  Aufgrund meiner Erfahrungen aus 
meiner früheren Gemeinde und dank des offenen und konstruktiven 
Umgangs der Ăalten Hasenñ des KGR mit uns Neuen war der Start f¿r 
mich eigentlich problemlos. Im Festausschuss war ich schon vor der 
KGR-Wahl tätig, so dass es hier eigentlich nahtlos weiter ging, zum Teil 
bin ich aber zugegebenermaßen noch etwas in der Beobachterposition 
(um insbesondere Handlungsabläufe und Strukturen besser 
kennenlernen zu können). Die Berufung von Pfr. Alain hat die Vakanz-
Zeit glücklicherweise wider Erwarten schnell beendet, seine Bewerbung 
war zur richtigen Zeit am richtigen Ort. Nach meiner Einschätzung habe 
wir mit ihm einen echten Glücksgriff getan und ich bin schon gespannt 
auf die Zusammenarbeit mit ihm in den kommenden Jahren. 
 
Wie viel Zeit bringen Sie für den KGR auf? Das ist ï insbesondere in 
den Ausschüssen ï recht unterschiedlich. Gerade der Festausschuss 
hat vor und bei den entsprechenden Veranstaltungen der Gemeinde 
doch einiges zu leisten. Allerdings wusste ich ja schon in etwa, was auf 
mich zeitlich zukommt, und bringe diese Zeit gerne auf. 
 
 
Gibt es noch etwas, was Sie der Gemeinde mitteilen möchten? Der 
KGR als von der Gemeinde gewähltes Gremium ist kein abgeschotteter 
oder gar abgehobener Teil der Gemeinde; jedes Mitglied bringt sich mit 
seinen ganz unterschiedlichen Fähigkeiten für die Gemeinde ein. Ein 
Austausch der Gemeinde mit dem KGR ist auch während der 
Wahlperiode wichtig (nicht nur die Teilnahme an der Wahl selber). Im 
Kreise der Ehrenamtlichen ï welcher viel weiter geht als die KGR-
Mitglieder ï sind neue Gesichter jederzeit willkommen. 
 

 
Das Interview wurde geführt von: Durdica Glück 
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Taufen ï Todesfälle ï Jahresgedenken 
 
 
Das Sakrament der Taufe empfingen 
Bad Urach 
23.4.11 Luca Skorupa 
25.4.11 Alessio Alfredo Russo 
12.6.11 Emilia-Caterina Taverna  
Wittlingen 
23.4.11 Merlin Delle Fontane 
27.5.11 Julian Cvilak 
Hengen 
29.5.11 Andre Francisco 
Sirchingen 
14.5.11 David Gabriel Ley 
Dettingen 
21.5.11 Niklas Kuchta 
22.5.11 Giuseppe und Francesco Franzini 
Hülben 
02.4.11 Lasse Elias Bolach 
 
 
 
Wir beten für unsere Verstorbenen 
Bad Urach 
26.4.11 Günter Eckstein, 85 
16.5.11 Elfriede Anna Glöckler, geb. Enzinger, 89 
24.5.11  Katharina Reichenecker, geb. Geisler, 86 
25.5.11    Erika Marie Munz, geb. Flögel, 79 
Dettingen 
01.5.11 Elfriede Fritzke, geb.Nicke, 83   
 
 
Jahresgedenken unserer Verstorbenen 
Bad Urach 
22.7.10 Elisabeth Maria Johann, geb. Amrein 
25.7.10 Elisabeth Steckmeister, geb. Katzmarzyk 
01.8.10 Georg Erwin Häußler 
Dettingen 
03.8.10 Antonio Di Maso  
26.5.10 Erna Braun, geb. Knecht 
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KINDERSEITE 
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IMPRESSUM 
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IMPRESSIONEN VOM FIRMWOCHENENDE 
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IMPRESSIONEN VOM OSTERGARTEN 

 

 


